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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Aaßerbem übernehmen alle Poſt 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Paris, 6. Jan. Der „Rappel“ ſchreibt: Das Programm des 
neuen Cabinets werde die Reform des Richterſtandes bilden, ſowie 
die Freiheit der Preſſe und des Vereinigungs⸗ und Verſammlungs⸗ 
Rechts; es werde ferner einige Bemerkungen enthalten über den 
friedlichen Charakter der auswärtigen Politik Frankreichs. 

Petersburg, 6. Jan. Aus Cannes, 4. Januar, wird gemeldet: 
Die Kaiſerin war den ganzen geſtrigen Tag ſchwächer, huſtete ſtärker 
und klagte über Herzklopfen, der Appetit war geringer, die Ver⸗ 
ſchlimmerung fällt mit dem verſtärkten Krankheitsprozeß der Lungen 
zuſammen. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 
1 
Oppeln, 5. Januar, 11 Uhr Vorm. Waſſerſtand 5,46 Meter. — Eis⸗ 
uud Leid. — Sommerdeich überſtrömt. — Eisverſetzung bei Oderberg 
und Coſel. 


n Verkehr im Allgemeinen vorwöchentliche Preiſe gezahlt, nur 
Roggen ſte 
20—21—22 
bis 6,00 M. Heu 5,60—6,00 M. Richtſtroh a Schock = 600 Ale oe 


Poſen, 6. Januar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: mild. Roggen loco beſſere Frage, Termine ſtill, per 50 Kilo 16 M. 
75 Pf. bis 17 M. 25 Pf. GE per 50 Kilo 21 M. 25 Pf. bis 22 M. 
Spiritus matt. Gekündigt 50,000 Liter. Kündigungspreis — M. Januar 
58,90 M. bez. u. Br., Februar 59,30 M. bez., März 59,90 M. bez. u. Br., 
April:Mai 60,60 M. bez. u. Gd. 


Königsberg i. Pr., 5. Jan. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm, Getreide⸗, Wolle: und Spiritus⸗Commiſſions⸗Geſchäft.) 
Spiritus feſt. Zufuhr 50,000 Liter. Gekündigt 20,000 Liter. Loco 57% 
M. Br., 57% M. Gd., 57% M. bez., 


SCH M. bez., Februar 58% M. Br., 58% M. Go., 58% M. bez., Jannar⸗ 


März 59 Br., 59 M. Gd., Frühjahr 61 M. Br. 60% M. Gd., Mair 
dei GA Br, 61% DM O0, J 63 Mir, 6% M. Gd., Juli 64 
M. Br., 63% M. Gd., August 65% M. Br., 64% M. Gd. Kurze Lieferung 


57% Mark bez. 


Cz 8 E er véi mee L) Leder. Schon in der letzt⸗ 
vergangenen Rer e konnte die Ausfuhr in weiß: und lohgarem 
Schafleder der Nachfrage nicht genügen, ein Umſtand, der bekanntlich 
eine Preisſteigerung im Gefolge hatte. Die Anfuhr zur Neujahrsmeſſe war 
ſehr klein. Der Grund bierfür mag zum Theil in dem ze früh eingetrete⸗ 
nen Winter liegen. Die Verkäufer räumten daher außerordentlich raſch 
und zu Preiſen, welche ſich 15—20 M. hoͤher als in der letzten Michaelis⸗ 
meſſe ſtellten. Verſchiedene Poſten gingen ſogar ſchnell in dritte Hand über. 
Auch der kleine Vorrath von Sämiſch Leder wurde ſchlank verkauft. Die 
Anfuhr in Sohlleder war gleichfalls nur N. date namentlich gilt dies von 
Siegener Leder. Verkäufer hielten 10—15 M. höher als letzte Meſſe; der Verkauf 
blieb jedoch beſchränkt und ging faſt der größte Theil der Zufuhren auf hieſige 
Commiſſionsläger über. ai amerikaniſches Sohlleder wurden in Folge 
des in Kraft getretenen Zolles hohe Preiſe gefordert. Die Zufuhr in 
Kipſen war ebenfalls ſchwach, gute Waare erfreute ſich regſter Nachfrage 
und wurden weſentlich höhere Preiſe angelegt, während geringere Quali⸗ 
täten zu letzten Preiſen geräumt wurden. Große Kaufluſt herrſchte für 
Fahlleder, welches ſchon in den hier CN Leder⸗Auctionen als 
ein geſuchter und auch hoch bezahlter Artikel galt. Hiervon fehlte faſt jede 
Zufuhr, ſo daß alſo der Umſatz darin zum weitaus größten Theil den 
dieſigen Händlern zu Gute kam. Rohe Häute fehlten ganz. a 


Wien, 4. Januar. [Renten⸗Begebung.] Bei der beute im Finanz⸗ 
miniſterium abgehaltenen Offertverhandlung wegen Begebung von 15 Mill. 
Gulden Notenrente blieb die Unionbank im Vereine mit der Deutſchen 
Effeeten⸗ und Wechſelbank in Hie t a. M. Erſteherin, und zwar zum 
Courſe von 69,51 Procent. Die Notenrente iſt bekanntlich in dieſem Be⸗ 
trage vom Reichsratbe zu Convertirungszwecken votirt. Der Leiter des 
Finanzminiſteriums hatte ſechs Concurrenten eingeladen, ihre Offerte einzu⸗ 
bringen, und zwar die Firma Rothſchild, die Creditanſtalt, Bodencredit⸗An⸗ 
Holt, Unionbank, Anglobank und die Pariſer Societe de lUnion. Einge⸗ 
bracht wurden fünf Offerten, und zwar waren als Offerenten unterzeichnet: 
die Gruppe Rothſchild⸗Creditanſtalt, die Gruppe der öſterreichiſchen Boden⸗ 
creditanſtalt, die Unionbank im Vereine mit der Deutſchen Effecten⸗ und 
Wechſelbank, die Anglobank, endlich die Société de PUnion, die beiden letzteren 
ohne Nennung von Conſorten. Das Conſortium, welches Erſteher blieb, hatte 
den höchſten Cours von 69,51 geboten, die Anbote der übrigen Offerenten waren 
nur um 1 bis 3 Zehntel pCt. niedriger geſtellt. An dem Conſortium Unionbank⸗ 
Deutſche Effectenbank ſind noch betheiligt, aber im Offert nicht genannt: 
die Oeſterreichiſche Sparkaſſe, der „Anker“, die Zivnoſtenska Banka, die 
Mabriſche Escomptebank, mehrere deutſche Inſtitute, darunter die Dresde⸗ 
ner Bank, der Schleſiſche Bankverein und die Rheiniſche Creditbank in 
Mannheim, mehrere italieniſche Banken, darunter die Banca Veneta in 
Venedig und die Banca Generale di Roma, mehrere belgiſche und ſchweize⸗ 
riſche Inſtitute und endlich mehrere Privatfirmen. Die Uebernahme der er⸗ 
ſtandenen Rententitres hat in drei Raten à 5 Millionen Gulden am löten 
Januar, 3. und 16. Februar zu erfolgen, iſt jedoch auch vor dieſen Termi⸗ 
nen zuläſſig. — Der Uebernahmscours von 69,51 iſt der höchſte, welcher 
überhaupt, ſeitdem die öſterreichiſche Finanzverwaltung Notenrente ausgiebt, 
erzielt worden iſt. Speciell die letzte Zaiten im Betrage von 30 Mill. 
Gulden wurde am 5. Januar 1879 von der Bodeneredit⸗Anſtalt⸗Gruppe 


um Courſe von 60,10 erſtanden, alſo 9,41 pCt. unter dem heutigen Er⸗ H. Fett 


tehungscourſe. 


[Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten-Coupons.] 
Der Einlöſungscours für die in Silber zahlbaren Coupons ö ſterreichiſcher 
Eiſenbahn⸗Prioritäten iſt bis auf Weiteres unverändert 173 Mark für 100 
Gulden geblieben. 


anuar 57% M. Br., 57% M. Gd, K 


[Patent⸗Ertheilungen.] Mechanismus zum Verſtellen der Auflageplatte 
an Brotſchneide⸗Maſchinen: G. Schimazek in Angermü. Ye. GC Neuer 
rungen an elektriſchen Brennern, insbeſondere an Jablochkoff chen 

erzen: Sociéts Generale d'Electricits in Paris. — Doppelflinte 
mit eingeſetzten Büchslaufeu, zur Benutzung für den STE 
ohne Aenderung der Viſirlinie für den Schrotſchuß: B. Beermann 
in Münſter, Weſtfalen. — Einrichtungen zum Ausſteifen von Handkoffern: 
F. WC in Stargard in Pommern. — Neuerungen an Stiefelauswei⸗ 
tern: P. Metzdorf in Berlin. — Walzenſtuhl mit Differentialgeſchwindig⸗ 
keit der 1 welche während des Ganges verſtellbar iſt: E Kämpf in 
Lambrecht (Rheinpfalz) und C. Lk in Neuſtadt a. d. Hardt. 
Compenſations⸗Vorrichtung für Weichengeſſänge: H. Büſſing in Braun 
ſchweig. — Neuerungen an magnetiſchen Apparaten zum Ausſcheiden von 
Eiſentbeilen aus Körnerfrüchten: G. Schäffer in Göppingen (Würtemberg)- 
— Neuerungen an Tabakspfeifen: W. Stiederich in Eiſenach. — Schaft⸗ 
maſchine für Webſtühle: H. Günther in Schloßchemnitz. — Trans portable 
Bohrmaſchine mit gelenkigem Ausleger: P. Langbein in Würzburg (Baiern). 
— Cigarren⸗Abſchneider: M. Brie in Berlin. — Breithalter für Webſtühle: 
C. R. Hertel in Chemnitz. — Neuerungen an hydrauliſchen Hutprefien: F. 
Röber in Berlin. — Verfahren und Porrichtungen zur Herſtellung von 
Hufeiſen: W. E. Lund in Altona. — Verſchluß vorrichtung für Hundehals⸗ 
bänder und Maulkörbe: A. Herda in Berlin. — Einrichtungen an flachen 
mechaniſchen Wirkſtühlen: J. A. Aurory, geb. Loiſeleur⸗ Heslongchamps, 
G. Beude und C. Boucher in Puteaur bei Paris. — Verbeſſerungen an 
dem patentirten Gasmotor: Hannoverſche Maſchinenbau⸗Actien⸗Geſellſchaft, 
vormals G. Egeſtroff in Linden vor Hannover. — Putzmaſchine für Gries, 
Dunſt, Getreide und ähnliche Subſtanzen: O. Derle in Augsburg. — Gen 
tralreſervoir mit continuirlich wirkendem und ſich rh regulirendem Flüſſig⸗ 
keitsniveau an den einzelnen Lampenbrennern: C. üͤſſel⸗ 
dorf. — Schmiervorrichtungen an Spurlagern: A. Oſenbrück in Hemelingen 
bei Bremen. — Apparat zur Filtration von Gaſen und Dämpfen: Dr. K. 
Möller, Fabrikbeſitzer in Kupferhammer bei Brackwede. — Hydrauliſche Ver⸗ 
ſchlußvorrichtung für Fenſter und Thüren: A. Luckau jr. in Düſſeldorf. — 
Neuerungen an Erzmüblen nach Bogardus⸗Syſtem: A. Heberle in Sala 
(Schweden). — Knopffraiſe⸗Maſchine: Lenſchow u. Markert in Berlin. — 
Neuerungen an Oefen zum Verbrennen von Abfällen: O. S. Hellwig in Brooklyn. 
— Kolben 35 Root 'ſchen Geblaſen ohne durchgehende Welle: H. Meier in Aerzen, 
Provinz Hannover. — Koch⸗ und R 
Treppenofen zum Abdampfen und Trocknen: 
Verbeſſerungen an einem Pickenhalter: 
Sporen an eiſernen Abjägen: G. Schildknecht in St. Gallen. — Apparat 
zum Reinigen des unter Waſſer befindlichen Schiffsbodens: H. Schmidt 
und J. Boberg in Flensburg. — Eiſerner Ofen mit partieller Feuerung: 
H. Maey in Zürich. — Verfahren und Werkzeug zum Erweitern von Schuh⸗ 
werk: R. Jaſter in Landsberg a. W. —. Seitenkuppelung für Eiſenbahn⸗ 
fahrzeuge: K. e und A. Seeboch in Berlin. — Nietheften nebit Vor: 
richtungen zum Befeſtigen derſelben: La Société Raymond & Guttin in 
Grenoble, Iſere (Frankreich). Neuerungen an Luft⸗ und Waſſerheiz⸗ 
Apparaten: G. A. von Sobbe in Minden. — Neuerungen an Drahtzug⸗ 
Barrieren für Eiſenbahnen: Rennen, e. Eiſenbahnbaumeiſter in Kreuznach. — 
Vorrichtung Do Handfärberei von Wollgarn: A. Fiering sen. in Berlin. 
— Doppelbadöfen aus Cifen mit leicht verſetzbaren Böden: J. Schierſe in 
Berlin. — Neuerungen an Drahtzugmaſchinen: W. Körnlein in Nürnberg, 
jetzt in Menden, Reg.⸗Bez. Arnsberg. Neuerung an Roſtſtäben: J. 
Bobzien in Chicago. — Neuerungen an Wurſtſtopfmaſchinen: Borchers u⸗ 
Jürges in Berlin. — Neuerung in der Herſte lung von Matrizen und 
Drucken nach dem Verfahren von Woodbury, ſowie an der hierbei perwen⸗ 
deten Druckpreſſe: T. Prümm und J. C. Schaarwächter in Berlin. — 
Apparat zur Erzeugung hoher Wärmegrade: H. Wegener in Weitendorf. — 
Anfeuchtungsapparat für Lithographirſteine: A. Felder und E. Mathieu in 
Lyon (Frankreich). — Verfahren zur Herſtellung von Verpackungsmaterial! 
5 u. Co. in New⸗Hork. — Bewegungsmechanimus für Kinderſpiel⸗ 
zeug: A. Pätow in Berlin. — Knopfloch⸗Verriegelungs⸗Apparat: J. Gutt⸗ 
mann in Berlin. 


— 


E. Hagedorn in 


Dr. E. Reyer in Wien. — 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 


egulir⸗Ofen: C. Lorenz in Fellbach. — 


J. C. Kupka in Schkeuditz. — 


